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Arbeitsgedächtnisdefizite bei Aphasie sind häufig und können mit 
Defiziten im auditiven Satzverständnis (Novick, Kann, Trueswell & 
Thompson-Schill, 2009) und der funktionalen Kommunikation (Fran-
kel, Penn & Ormond-Brown, 2007) in Verbindung stehen. Einige Stu-
dien weisen auf einen positiven Effekt des Arbeitsgedächtnistrainings 
bei Aphasie hin (z. B. Murray, 2012; Salis, 2012; Zakariás, Keresztes, 
Marton & Wartenburger, 2016), jedoch bleiben die genauen Mecha-
nismen des Transfers und der Einfluss des Arbeitsgedächtnistrainings 
auf den Alltag der betroffenen Personen unklar. Die vorliegende Fall-
Serie (crossover case series mit multipler Baseline) möchte dazu bei-
tragen, mögliche Transfereffekte nach dem Arbeitsgedächtnistraining 
bei Aphasie besser zu verstehen.

Drei Personen mit chronischer Aphasie absolvierten ein vierwöchi-
ges intensives computergestütztes Training (16 Sitzungen, vier pro 
Woche). Vor und nach dem Training wurden folgende Maße erhoben: 
untrainierte Arbeitsgedächtnisaufgaben, auditives Satzverständnis 
(Sätze verstehen, TROG-D, Token-Test) und Kommunikationsfähig-
keit (ANELT). Alle drei Teilnehmer zeigten positive Verbesserungen in 
den Trainingsaufgaben. Zwei der Teilnehmer verbesserten sich in der 
untrainierten Arbeitsgedächtnisaufgabe (naher Transfer). Alle Teil-
nehmer verbesserten sich in mindestens einem Wert beim auditiven 
Satzverständnis (weiter Transfer) und zwei der Teilnehmer zeigten 
Verbesserungen in der Kommunikationsfähigkeit (weiter Transfer). 
Die Ergebnisse weisen darauf hin, dass ein Arbeitsgedächtnistraining 
bei chronischer Aphasie zu einer Steigerung im auditiven Satzver-
ständnis und der funktionalen Kommunikation führen kann, jedoch 
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sind weitere Studien notwendig, um den Einfluss individueller Un-
terschiede auf die individuellen Transfermaße aufzudecken. Kürzlich 
wurden die Daten sowie ein systematischer Review zu Transfereffek-
ten von Arbeitsgedächtnistraining bei Aphasie veröffentlicht (Zaka-
riás, Salis & Wartenburger, 2018; Zakariás, Kelly, Salis & Code, 2019).
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